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gliedern des Paramentenvereins, ein herzl. Vergelt's Gott! Das Paramen-
tendepot konnte leider auch im abgelaufenen Jahre nur einem Teile der
Gesuche entsprechen. Es sei darum dem Wohlwollen, besonders der löbl.
Frauenklöster wieder bestens empfohlen. Verlangt werden besonders weihe
Pluviale, weihe, grüne und violette Meßgewänder, Alben, Veichtstolen, Gürtel,

farbige Ministrantenröcke, Humeralien. Sendungen und Gesuche sind an
den Depot-Verwalter (Kirchenpräfekt Hermann, Regierungsgebäude, Lu-
zern) zu richten.

ver patamenttnvereln à 5taclt Luâ»
beschenkte im Berichtsjahre wieder 26 Kirchen, darunter 4
Missionsstationen. Es erhielten:

1. Allschwil (Basel): 2 Predigerstolen, 1 Beichtstole, 1 Zingulum, 1

Palle.
2. München st ein: 2 rote Ministrantenröcke, 2 weiße Chorknabenröcke,

1 Albe.
3. Richterswil (Zürich): 1 schwarzer Sammet-Chormantel, 1 Pediger-

stole.
4. Sis s ach (Baselland) : 1 weißes Meßgewand.

8. Gesuche kann man richten an H. H. Katechet S. Hartmann, Präses
oder an die Präsidentin Frau S. Mazzola-Zelger.

Siiclm-Vepot.
Verwaltet von N. Hodel, Kaplan in Root, Kanton Luzern.

1. Geschenke an Büchern.
1. Von Schwestern Hermann, Bremgarten: 1 Pack Zeitschriften und 1 Gabe

von 10 Fr.
2. Von Aloisia Studer, Herlisberg: 1 Pack Zeitschriften und Kalender.
3. Von Hrn. Frz. Ceberg, Schwv^: Einige kleinere Zeitschriften.
4. Von Frau Leu, Hohenrain: Einige kleinere Zeitschriften.
5. Von Familie Burri, Senn, Root: 2 Jahrg. Zeitschriften.
K. Von Frau Bürkli, Root: 2 Jahrg. „Die Stadt Gottes".
7. Von Ungenannt aus Mels: Einige Gebets- und Erbauungsbücher,

Broschüren, Zeitschriften und Kalender.
8. Von Hrn. Bl. Habermacher, alt Lehrer, Rickenbach: 8 Stück Kalender,
g. Von Ungenannt aus Eoßau: 20 Stück „Nimm und lies".

10. Von Frau Eindely, Rorschach: 1 Pack Bücher, Kalender und Zeitschriften.
11. Von Ungenannt: 1 Schachtel ältere Gebetbücher.
12. Von Hrn. Al. Walser, Basel: 2 Paquete diverser Zeitschriften.
13. Von Pauline Lemmenmeier, Hagenwil: Einige kleinere Zeitschriften.
14. Von Paulina Häusheer, Bremgarten: Einige kleinere Zeitschriften.
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